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2042. Artikel zu den Zeitereignissen 

 

"Orlando furioso": Massaker am 12. 6. 16 (15) 
 
 Zusammenfassung (6) – Der Regenbogen entstand erst nach dem Untergang der alten Atlantis (Sintflut) 

 

Ich fahre mit der Zusammenfassung fort:
1
  

 

- Mit einer gewissen Arroganz nimmt die Gender-Homosexuellen-"Community" 

(LGBTQ) sowohl die Begriffe Freiheit, Weltoffenheit und Toleranz, als auch die 

Regenbogenfarben (s.u.) für sich in Anspruch und unterstellt damit, daß, wer nicht so 

wie sie sei und nicht seine (private) sexuelle Orientierung "exhibitionistisch" zur 

Schau stelle (s.u.), nicht frei, weltoffen und tolerant sei.
2
  

 
 

    
   (Joseph Anton Koch: Noahs Dankopfer (um 1803)

3
) 

 

Im Altes Testament der christlichen Bibel … 1. Buch Mose 9. ist der Regenbogen ein Zeichen 

des Bundes, den Gott mit Noach und den Menschen schloss ….  

„Und wenn es kommt, dass ich Wetterwolken über die Erde führe, so soll man meinen Bogen 

sehen in den Wolken. Alsdann will ich gedenken an meinen Bund zwischen mir und euch und 
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allem lebendigen Getier unter allem Fleisch, dass hinfort keine Sintflut mehr komme, die 

alles Fleisch verderbe."
4
 

 

Die Sintflut war der Untergang der alten Atlantis. Zum Verständnis dieser Aussagen sei hier 

ein Zitat Rudolf Steiners angeführt:
5
  

 

Wenn Sie durch die alte Atlantis drüben im Westen gegangen wären, hätten Sie eine solche 

Verteilung von Regen, Nebel, Luft und Sonnenschein, wie Sie es jetzt auf unseren heutigen 

Ländergebieten haben, nicht erlebt. Namentlich die nördlichen Gegenden westlich von 

Skandinavien waren damals durchzogen von Nebel. Die Menschen, die dort lebten, wo heute 

Irland ist – und weiter westlich davon –, haben niemals in der Weise Regen und 

Sonnenschein verteilt gesehen in der alten Atlantis, wie es heute der Fall ist. Sie waren 

immer eingebettet in Nebel, und erst mit der atlantischen Flut kam die Zeit heran, wo die 

Nebelmassen sich auch aus der Luft ablösten und sich niederschlugen. Sie hätten die ganze 

alte Atlantis durchforschen können, und Sie würden eine Erscheinung da nicht gefunden 

haben, die Ihnen allen heute als eine wunderbare Naturerscheinung bekannt ist – unmöglich 

würden Sie den Regenbogen (s.u.
6
) finden!  

 

     
 

Der ist nur möglich bei einer solchen Verteilung von Regen und Sonnenschein, wie sie heute 

in der Atmosphäre sein kann. In der Atlantis, vor der atlantischen Flut, finden Sie keinen 

Regenbogen. Erst allmählich, nach der atlantischen Flut, trat die Erscheinung des 

Regenbogens ein, das heißt, sie wurde physikalisch möglich. Wenn Sie dies nun aus der 

Geheimwissenschaft mitgeteilt erhalten und sich erinnern, daß die atlantische Flut in den 

verschiedenen Sagen und Mythen als Sintflut erhalten ist, daß Noah hervortritt und nach der 

Sintflut zuerst den Regenbogen sieht, dann werden Sie einen Begriff bekommen, wie tief 

wahr, buchstäblich wahr die religiösen Urkunden sind. Wahr ist es, daß erst nach der 

atlantischen Flut die Menschen zum ersten Male ansichtig wurden des Regenbogens.  
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- Dabei geht dieses "exhibitionistische" Gebaren (s.u.), das natürlich – lanciert durch die 

Medien- und Filmindustrie – überhaupt in unserer mittlerweile sexistischen Gesell-

schaft gepflegt wird, auf den Dadaismus vor rund 100 Jahren zurück. Denn Dadaist 

Walter Mehring propagierte schon damals: „Sexuelle Handlungen finden allein statt in 

dem großen Glasbordell mit den Sexualschaukeln.“ Was manche Sender heutzutage 

so präsentieren, ist nichts anderes als eine Art Glasbordell
7
 … 

 

   
(Homosexuelle auf Gay Pride Paraden

8
) 

 

- Dahinter ist – wie immer – eine Ideologie. Hans Sedlmayr schreibt: Die geforderten 

Weisen des Sich-Verhaltens bestehen in einem Entfremden der Welt, einem Denken am 

Rande des  W a h n s i n n s  und einer Entfesselung der  u n t e r s t e n  T r i e b e . 

Während der entfesselte Erwerbs- und der Machttrieb im Bündnis mit der Tendenz zu 

Anorganischen auftreten – die Faszination des “ G o l d e s ”  und des Geldes – , steht 

in Wahlverwandtschaft mit dieser Hinneigung zum “unteren Abgrund” (Berdjajew) 

die Entfesselung des Sexual-, des Mord- und Zerstörungstriebes, zumal in seinen 

pervertierten Formen: die Entfesselung dieser Triebe erzeugt das totale Chaos.
9
  

- Der dadaistische Surrealist Louis Aragon bekennt: “Ein neues Laster ist eben (aus 

dem Dadaismus) geboren worden und ein Wahn mehr dem Menschen gegeben: der 

Surrealismus, der Sohn der Raserei und des Dunkels” (Und Salvatore Dali schreibt:) 

„Es gibt keine revolutionäre Ordnung, es gibt nur Unordnung und Tollheit“
10

  

 

 
                                                                                                                                    (Fortsetzung folgt.) 

                                                 
7
 Siehe Artikel 2034 (S. 1) 

8
 http://www.evilyoshida.com/thread-9827.html 

9
 Siehe Artikel 2034 (S. 1/2) 

10
 Siehe Artikel 2034 (S. 2) 


